
Im Zentrum der Tagung steht die  
UN-Konvention über die Rechte von Menschen  
mit Behinderungen.  
 
Mag.a Marianne Schulze (Menschenrechts-
vertreterin) erläutert die Notwendigkeit der 
Konvention und ihre zentralen Forderungen.  
Darüber hinaus wird die grundlegende 
Bedeutung von Inklusion für die Umsetzung  
der Konvention dargestellt. 
 
Die Konvention „erfindet“ keine neuen 
Menschenrechte, stellt jedoch klar, dass 
Barrieren, die Menschen mit Behinderungen  
in der Verwirklichung dieser Rechte in den  
Weg gestellt wurden und werden, beseitigt 
werden müssen.  

Die Konvention über die Rechte von Menschen 

mit Behinderungen macht deutlich, dass es  

vor allem soziale Barrieren sind, die Menschen 

mit Behinderungen aus der gesellschafts-

politischen Mitte ausschließen.  

Die menschenrechtliche Antwort darauf  

lautet: Inklusion und Partizipation! 

 

Zum Tagungsinhalt 
 

Einladung 

Inklusion im Dialog. 
Erste Fuldaer Inklusionstagung 

 

am 30.09.2010 
 

Im Internet 

 

www.fruehkindliche-inklusive-bildung.de 

 

Anschrift 

 

Hochschule Fulda 

Marquardstraße 35 

36039 Fulda 

 

Kontakt 
 



 

Inklusion im Dialog. 
Erste Fuldaer Inklusionstagung 
 

im Rahmen des Bachelor-Studiengangs 

„Frühkindliche inklusive Bildung“ (BiB) 

 

an der 

Hochschule Fulda 
Gebäude N 
Großunterrichtsraum N 10 

 

Eine Anmeldung ist NICHT erforderlich! 
 

Übersicht über das Programm 

 

10:45                Ankommen 

 

11:00–11:45  Grußworte 

Prof. Dr. Christian Schrader,  

Vizepräsident der Hochschule Fulda  

Prof.in Dr.in Martina Ritter, 

Dekanin Fachbereich Sozialwesen  

Prof.in Dr.in Sabine Lingenauber 

Studiengangsleiterin 

 

11:45–12:15  Was bedeutet Inklusion? 

Statements/Impulse der Studierenden  

des dritten Semesters 

 

 

12:15–13:15  Empfang 

  Austausch bei einem Imbiss 

 

13:15–14:15  Die Konvention über die Rechte 

von Menschen mit 

Behinderungen: Die Vision einer 

barrierefreien und inklusiven 

Gesellschaft. 

Mag.a Marianne Schulze, 

Menschenrechtsvertreterin 

Diskussion 

 

14:15–14:50  World Café 

 

14:50–15:20  World Café 

 

15:20–15:30  Pause 

 

15:30–16:15  Kreativer Abschluss 

 

16:15–16:30  Verabschiedung 

 

 


